
14

Nr.3
06/07

Bobteam Maya Bamert  ·  Postfach 74 ·  CH-8853 Lachen SZ ·  www.bobspeed.ch

schen Königsee statt. Mit dem 6. Rang im
letzen Weltcup Rennen und dem 5. Rang
im Gesamtweltcup schlossen Maya und
Anne ihre erste gemeinsame Saison ab.
„Wir harmonieren als Team sehr gut und
das zeigt sich auch in den Leistungen. Wir
möchten in Zukunft noch weiter nach
vorne kommen und in der Weltspitze mit-
mischen.“ So eine zufriedene Pilotin.

Bobtaxi-Event mit der STS AG

Das Bobteam Maya Bamert organisierte
für den Sponsoringpartner einen Bobtaxi
Event in St.Moritz. Mit einer Präsentation,
einer Bahnbegehung und einer Taxifahrt

T-Shirts und Caps

Die T-Shirts vom Bobteam Maya Bamert
(bobspeed.ch) können bestellt und ge-
kauft werden. Die trendigen Shirts gibt es
in den Farbe rot, schwarz und weiss
(Frauen), grau und schwarz (Männer)
und rot (Kinder) in folgenden Grössen: S,
M, L, XL sowie die Kindergrössen 3/4jäh-
rige; 4/5jährige; 6/7jährige.

Neu können auch Caps in den

Farben rot, schwarz oder grau 

bestellt und gekauft werden.

gewährte Maya Bamert den 25 geladenen
Gästen einen Einblick in die Welt des Bob-
sports. „Es hat uns grosse Freude ge-
macht, der Firma und den Kunden der
STS den Bobsport näher gebracht zu
haben und die Faszination dieser Sport-
art bei den Teilnehmern geweckt zu
haben.“

Herzlichen Dank

Nun wünschen wir Ihnen von Herzen
schöne und sonnige Frühlingstage und be-
danken und bei unseren Sponsoren / Gön-
ner und Fans und bei allen, die das Bob-
team in irgendeiner Form unterstützen. 

Die T-Shirts und Caps können bei
Prisca Glaus-Bamert, Mühlenen-
strasse, 8856 Tuggen oder unter finan-
zen@bobspeed.ch bestellt werden.

Schweizermeisterinnen 2007 

Die Damen Schweizermeisterschaft avan-
cierte zum erwarteten Zweikampf zwi-
schen den Teams von Maya Bamert und
Sabina Hafner. Der Startvorteil lag klar
beim Team von Bamert/Dietrich. Mit
Startzeiten von 5.67 und 5.61 waren sie
14, respektive 17 Hundertstel schneller
als Hafner/Sutter. Mit einer guten Fahrt
konnten wir unseren Startvorsprung ins
Ziel mitnehmen. Das Rennen blieb span-
nend.
Alles schien möglich für den zweiten
Lauf. Hafner/Sutter konnten nicht mehr
zulegen und fuhren langsamer als in Lauf
1. Bamert/Dietrich dagegen drehten auf
und fuhren schneller als im ersten Lauf.
Dies führte zum Schweizermeistertitel für
Bamert/Dietrich mit einem Vorsprung von
56 Hundertstel. 
«Im Hinblick auf die Weltmeisterschaften,
die im Februar in St.Moritz stattfanden,
war dieser Sieg sehr wichtig. Wir fühlten

uns wohl und konnten mit einem gestärk-
ten Selbstvertrauen in die zweite Saison-
hälfte starten.»

Europameisterschaften in Cortina

dAmpezzo ITA 

Etwas müde aber sehr zufrieden reiste
man nach Cortina. Auf dieser anspruchs-
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vollen und schnellen Bahn  ist Maya Ba-
mert erst im letzten Jahr das erste Mal ge-
fahren. „Ich habe auf dieser Bahn nur we-
nige Fahrten und konnte schlecht von
St.Moritz umstellen, da muss man viel fei-
ner lenken.“ so Maya Bamert. Mit guten
Startzeiten reichte es nicht für eine Top 6
Klassierung. In der Bahn verlor das Team
kontinuierlich Zeit. Mit dem 7. Platz an
den Europameisterschaften konnte man
sicherlich nicht zufrieden sein. Im Welt-
cup klassierte sich das Team Bamert /
Dietrich auf dem 9. Schlussrang.

Startbestzeit für Maya und Anne 

in Igls

Weiter ging es nach Innsbruck. Für uns
Schweizer fast wie eine Heimbahn. Viele
Schweizer Bobfahrer/innen versuchen
sich hier das erste Mal als Piloten, so auch
Maya Bamert vor 4 Jahren.
Maya und Anne haben in Igls ihr bestes
Ergebnis der Saison egalisiert. Das
schweizerisch-deutsche Team beendete
das Weltcup-Rennen auf Platz 7, den sie
zu Beginn des Winters schon in Calgary
erreicht hatten. 
Maya Bamert und Anne Dietrich glänzten
mit sehr guten Startzeiten. Mit 5,64 und
5,65 übertrafen sie sogar Rohbock/Fle-
ming, die in Igls den Rekord mit 5,55 hal-
ten. 

And the Winner is ...

Susi und Ivo Ziltener aus Nuolen SZ ge-
wannen das vom Bobteam Maya Bamert
verloste WM-Wochenende im rustikalen
Hotel Chesa Rosatsch in Celerina . 
Wir hoffen, sie konnten die drei Tage im
sonnigen Engadin geniessen und den
Bobsport hautnah miterleben.

Heim-WM mit tollem 5. Rang beendet

In der Zwischenrangliste nach dem ersten
Tag der Frauen-WM prangt der Name
Maya Bamert an dritter Stelle hinter der
übermächtigen Deutschen Sandra Kiria-
sis und deren Landsfrau Cathleen Martini.

Mit zwei soliden, wenn auch nicht makel-
losen Fahrten hielt sich die 27-jährige
Schwyzerin einstweilen Konkurrentinnen
vom Leib. 
Zusammen mit ihrer famosen Anschiebe-
rin Anne Dietrich brachte Bamert Startzei-
ten zuwege, die nur unwesentlich über
jenen der Besten, der Kanadierin Helen
Upperton und der Deutschen Kiriasis,
lagen.
Maya Bamert vermochte den 3. Platz, den
sie im WM-Rennen der Frauen in St. Mo-
ritz von Beginn weg gehalten hatte, nicht
zu verteidigen. Im vierten und letzten
Durchgang unterlief der Schweizer Mei-
sterin in der Nash-Dixon-Kombination ein
grober Schnitzer. Bamert musste der
Amerikanerin Shauna Rohbock und der
Deutschen Susi Erdmann den Vortritt las-
sen und sich mit dem 5. Rang begnügen.
Den Titel gewann die Deutsche Sandra Ki-
riasis mit mehr als zwei Sekunden Vor-
sprung vor ihrer Landsfrau Cathleen Mar-
tini. 
«Ich bin schwer enttäuscht», gestand
Maya Bamert. «Der Schlag, den ich vor
dem Horse Shoe erhielt, warf mich völlig
aus dem Konzept.» 
Jedoch ein paar Tage später konnte man
sich über den 5. Rang freuen. „Die ver-
patzte Medaille ist sicher sehr schade,
doch wir haben unser Potential gezeigt
und freuen uns auf weitere Chancen!“ so
Maya Bamert.

Cora Huber Junioren Weltmeisterin

Sabina Hafner (Bob Club Frauenfeld), an-
gestossen von Cora Huber, aus dem Team
von Maya Bamert, fährt im dritten Anlauf
zum Juniorinnen Weltmeistertitel. Mit der
4. und der 3. besten Startzeit konnten sie
sich auf der anspruchsvollen Bahn in Al-
tenberg durchsetzen.
Cora und Sabina möchten wir im Namen
des Bobteams Maya Bamert nochmals
herzlichen zu der Leistung gratulieren.

Weltcup Abschluss

Die letzten drei Rennen sorgten im Da-
menbobsport nochmals für Hochspan-
nung. Im Gesamtweltcup prangten drei
grosse Namen auf der ersten Position. Ki-
riasis, Rohbock und Martini. Es wurde
aber bereits nach Winterberg klar, dass
Sandra Kiriasis kaum zu stoppen ist.
In Cesana konnten Maya Bamert und
Anne Dietrich ihre Position vom 6. auf
den 5. Weltcup-Gesamtrang verbessern. 
In Winterberg erreichten Sie mit dem 5.
Rang ihr bestes Weltcup Ergebnis und
freuten sich sehr über die schnellen Start-
zeiten sowie die guten Leistungen in der
Bahn. „Sobald alles zusammenpasst kön-
nen auch wir vorne mitreden“ meint
Maya.
Der Weltcup-Abschluss fand am deut-


